
Liebe Leserinnen und Leser

Es ist Frühling – oder wenigstens fast – und das bedeutet, dass

sich in meinem Büro täglich Pakete stapeln: Die Verlage schi-

cken Rezensionsexemplare aus ihren neuen Programmen.

Jeden Tag darf ich Bescherung feiern, Klebebänder durch-

trennen und Kartons aufreissen. Um dann, vorsichtig, die

neuen Bücher herauszuheben. Einige sind aus dicker Pappe,

andere haben hunderte dünne Seiten, manchmal glitzert der

Einband gar und sie riechen meist noch ganz frisch. 

Bücher in den Händen fühlen: Ich tue es jeden Tag. Li-

teratur ist aber nicht nur zwischen zwei Kartondeckeln ver-

steckt. Sie kann auch auf einem Tablet genossen werden, auf

einer Leinwand ablaufen oder in einem Game am Bildschirm

durchwandert werden. In dieser Ausgabe von Buch&Maus

schauen wir, was sich im Bereich der neuen Medien tut: Was

die Kinder- und Jugendbuchverlage unternehmen, um im

digitalen Geschäft mitzumischen, oder wie Jugendliche via In-

ternet über Bücher kommunizieren. Wir fragen, was digitale

Lesestifte bringen, was transmediales Erzählen eigentlich ist,

und zeigen, wie der Nonsens in «Alice im Wunderland» in ein

Computerspiel übersetzt wurde und wie Kinder mittels  Tablet

Gelerntes präsentieren. 

Und wenn Ihnen ein richtiges Buch doch lieber ist: Im In-

terview stellen wir Ihnen den deutschen Autor und Illustrator

Jens Rassmus vor und im Rezensionsteil natürlich wieder

ganz viele neue Bücher. Ob Kinder und Jugendliche diese auf

Papier oder digital geniessen, spielt keine grosse Rolle: Eine

gute Geschichte hält viele Medien aus.

Elisabeth Eggenberger

Redaktorin Buch&Maus

titelbild: adrienne barMan. auS: walroSS, Spatz und beutel -

 teuFel. daS groSSe SaMMelSuriuM der tiere. haMburg: aladin 2015.
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